
N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die öffentliche Sitzung der Ratsversammlung 
 

am Dienstag, dem 14.02.2017 
 

im Ratssaal 
 

 
 
Beginn: 17:00 Uhr Ende:   19:00 Uhr 

Anwesend: 
 
 Stadtpräsidentin 
  Frau Anna-Katharina Schättiger 
 
 Ratsfrau / Ratsherr 
  Herr Volker Andresen 
  Frau Helga Bühse 
  Herr Peter Cleve 
  Frau Franka Dannheiser 
  Herr Bernd Delfs 
  Frau Britta Einfeldt 
  Herr Wolf Rüdiger Fehrs 
  Herr Sebastian Fricke 
  Herr Klaus Grassau 
  Herr Jonny Griese 
  Herr Wolf-Werner Haake 
  Herr Hauke Hahn 
  Frau Esther Hartmann 
  Herr Andreas Hering 
  Herr Arno Jahner 
  Herr Claus-Rudolf Johna 
  Herr Ralf Ketelhut 
  Frau Sighild Klamt 
  Herr Thorsten Klimm 
  Herr Thomas Krampfer 
  Frau Sabine Krebs 
  Herr Jan Hinrich Köster 
  Herr Gerd Kühl 
  Herr Gerhard Lassen 
  Frau Marianne Lingelbach 
  Frau Ilse Milkert 
  Herr Refik Mor 
  Herr Mark Michael Proch 
  Herr Thomas Puls 
  Herr Reinhard Ruge 
  Herr Michael Schaarschmidt 
  Herr Oliver Schlemmer 
  Herr Karsten Schröder 
  Frau Babett Schwede-Oldehus 
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  Herr Jörn Seib 
  Frau Heidemarie Stephan 
  Herr Hans Heinrich Voigt 
  Frau Sandra Weiß 
  Herr Axel Westphal 
  Herr Manfred Zielke 
  Frau Yvonne Zielke-Rieckmann 
 
 Außerdem anwesend 
 Oberbürgermeister Herr Dr. Olaf Tauras 
 Erster Stadtrat Herr Carsten Hillgruber 
 Stadtrat Herr Oliver Dörflinger 
 Stadtrat Herr Thorsten Kubiak 
 
 Von der Verwaltung 
 Referent für Öffentlichkeitsarbeit Herr Stephan Beitz 
 Fachdienst - 30 Herr Dr. Herzog 
 Fachdienst - 60 Herr Ralf-Josef Schnittker 
 Fachdienst - 61 Frau Ute Spieler 
 Fachdienst - 20 Herr Hans-Günter Szislo 
 Personalrat Herr Georg Müller 
 Personalratsvorsitzende Frau Sabine Heidebrecht-Rüge 
 Gleichstellungsbeauftragte Frau Heidi Basting 
 Protokollführer Herr Holger Krüger 
 
 

Entschuldigt: 
 
 Ratsfrau / Ratsherr 
  Herr Andreas Kluckhuhn 
 
 
Bis zu 4 Vertreter der Presse und der Offene Kanal, Kiel 
 
Bis zu 26 ZuhörerInnen 
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Tagesordnung: 

 1.  Eröffnung der Sitzung durch die Stadtpräsidentin und Feststellung der Beschlussfä-
higkeit 

  
 2.  Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden Tages-

ordnungspunkte 
  
 3.  Genehmigung der Tagesordnung der Sitzung am 14.02.2017 
  
 4.  Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der öffentlichen Rats-

versammlung der Stadt Neumünster vom 13.12.2016 
  
 5.  Information über die am 13.12.2016 unter Ausschluss der Öffentlichkeit gefassten 

Beschlüsse 
  
 6.  Mitteilungen des Oberbürgermeisters 
  
 7.  Mitteilungen der Stadtpräsidentin 
  
 8.  Einwohnerfragestunde 
  
 9.  Aktuelle Stunde 
  
 10.  Anfragen 
  
 10.1.  Anfrage des Ratsherrn Delfs, SPD-Ratsfraktion betr. Schülerbeförderung an der Frö-

belschule 
Vorlage: 0345/2013/An 

  
 10.2.  Große Anfrage des Ratsherrn Griese, Die Linke betr. Ehemalige Gießerei Stock Guss 

Vorlage: 0340/2013/An 
  
 11.  Anträge 
  
 11.1.  Antrag der SPD-Ratsfraktion betr. Missbilligung des Oberbürgermeisters wegen Nich-

tumsetzung eines Ratsbeschlusses 
Vorlage: 0344/2013/An 

  
 11.2.  Antrag des Ratsherrn Griese, die Linke betr. Umbenennung der Agnes-Miegel-Straße 

in Anni-Wadle-Weg 
Vorlage: 0341/2013/An 

  
 11.3.  Antrag des Ratsherrn Proch, NPD betr. Präventionsarbeit gegen Spielsucht 

Vorlage: 0342/2013/An 
  
 11.4.  Antrag des Ratsherrn Proch, NPD betr. Förderung von Zuzug von jungen Familien in 

die Stadt Neumünster 
Vorlage: 0343/2013/An 

  
 12.  Ausschuss für Brandschutz, Rettungsdienst und Katastrophenschutz hier: Wahl der / 

des stellvertretenden Vorsitzenden 
Vorlage: 0918/2013/DS 

  
 13.  Ausschussumbesetzung: Jugendhilfeausschuss 
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Vorlage: 0920/2013/DS 
  
 14.  Projektförderung einer kommunalen Koordinierung der Bildungsangebote für Neuzu-

gewanderte mit dem Schwerpunkt Flüchtlinge "Integration durch Koordination von 
Bildungsangeboten" 
Vorlage: 0902/2013/DS 

  
 15.  Ehrenamtliche/r Beauftragte/r für Menschen mit Behinderung der Stadt Neumünster,

hier: Berufung in eine ehrenamtliche Tätigkeit 
Vorlage: 0885/2013/DS 

  
 16.  Bildung und Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und Kindertagespflege - 

Neubau der Kita Gartenstadt  Hier: Standort des Neubaus 
Vorlage: 0880/2013/DS 

  
 17.  Schutz von Kindern vor Gefahren für ihr Wohl Hier: Kindertagesstätten und Kinder-

tagespflege 
Vorlage: 0884/2013/DS 

  
 18.  Neubau der Kindertagesstätte Blauer Elefant des Kinderschutzbundes, OV Neumüns-

ter 
Vorlage: 0903/2013/DS 

  
 19.  Neufassung der Spielgerätesteuersatzung der Stadt Neumünster 

Vorlage: 0890/2013/DS 
  
 20.  Zusammenschluss der Ortsfeuerwehren Neumünster Stadtmitte und Neumünster 

Brachenfeld zur neuen Ortsfeuerwehr Neumünster Mitte 
Vorlage: 0893/2013/DS 

  
 21.  Satzung für das Sondervermögen der Stadt Neumünster für die Kameradschaftspfle-

ge der Freiwilligen Feuerwehr Neumünster Mitte 
Vorlage: 0894/2013/DS 

  
 22.  Satzung für das Sondervermögen der Stadt Neumünster für die Kameradschaftspfle-

ge der Freiwilligen Feuerwehr Neumünster Tungendorf-Dorf 
Vorlage: 0895/2013/DS 

  
 23.  Satzung für das Sondervermögen der Stadt Neumünster für die Kameradschaftspfle-

ge der Freiwilligen Feuerwehr Neumünster Tungendorf-Stadt 
Vorlage: 0896/2013/DS 

  
 24.  Satzung für das Sondervermögen der Stadt Neumünster für die Kameradschaftspfle-

ge der Freiwilligen Feuerwehr Neumünster Einfeld 
Vorlage: 0897/2013/DS 

  
 25.  Satzung für das Sondervermögen der Stadt Neumünster für die Kameradschaftspfle-

ge der Freiwilligen Feuerwehr Neumünster Gadeland 
Vorlage: 0898/2013/DS 

  
 26.  Satzung für das Sondervermögen der Stadt Neumünster für die Kameradschaftspfle-

ge der Freiwilligen feuerwehr Neumünster Wittorf 
Vorlage: 0899/2013/DS 

  
 27.  Wahl eines Schiedsmannes für den Wahlbezirk Gartenstadt sowie für den Wahlbezirk 

Einfeld in der Stadt Neumünster 
Vorlage: 0867/2013/DS 
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 28.  Garten- und Parkanlagen Innenstadt - Garten des Caspar-von-Saldern-Hauses 

Umsetzung Gestaltungskonzept Parkpflegewerk 
Erneuerung gartenseitige Treppen- und Terrassenanlage mit Zugangsbereich 
Vorlage: 0910/2013/DS 

  
 29.  Aufstellung der 2. Stufe der Lärmaktionsplanung für die Stadt Neumünster 

- Erneuter Beschluss über Anregungen 
- Billigung des geänderten Entwurfes der 2. Stufe des Lärmaktionsplanes und erneu-
ter abschließender Beschluss über die 2. Stufe des Lärmaktionsplanes 
Vorlage: 0875/2013/DS 

  
 30.  Schalltechnische Untersuchung Max-Johannsen-Brücke / Ilsahl 

Vorlage: 0876/2013/DS 
  
 31.  Bebauungsplan Nr. 197 "Hofstelle Fohlenweg" 

- Beschluss über Stellungnahmen 
- Satzungsbeschluss 
Vorlage: 0883/2013/DS 

  
 32.  Umsetzung des Innenstadtkonzeptes 

- Synoptische Gegenüberstellung der bisherigen Handlungs- und Maßnahmenvor-
schläge 
- Weiteres Vorgehen zur Umsetzung des Innenstadtkonzeptes 
Vorlage: 0889/2013/DS 

  
 33.  Bebauungsplan Nr. 110 "Wührenbeksgraben" 5. Änderung 

- Beschluss über Stellungnahmen 
- Satzungsbeschluss 
Vorlage: 0900/2013/DS 

  
 34.  Armut in Neumünster – 2. Zwischenbericht zum Antrag 0230/2013/An 

Vorlage: 0423/2013/MV 
  
 35.  Änderung der Richtlinie über die Förderung von Kindern in Kindertagespflege in der 

Stadt Neumünster 
Vorlage: 0417/2013/MV 

  
 36.  Dringliche Vorlagen 
  
 



- 6 - 
 

 
 1 . Eröffnung der Sitzung durch die Stadtpräsidentin und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit 
 
 
Frau Stadtpräsidentin Schättiger eröffnet die Sitzung um 17.00 Uhr und stellt die Be-
schlussfähigkeit fest. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung teilt Frau Stadtpräsidentin Schättiger mit, dass die Rats-
fraktion BfBN am 11.01.2017 in einem zweiten Anlauf den Beschluss gefasst hat, Rats-
herrn Cleve aus der Fraktion auszuschließen. 
Daraus folgt, dass Ratsherr Cleve wieder fraktionsloses Ratsmitglied ist. 
Er wird fortan wieder neben Herrn Mor Platz nehmen. 
Die Ratsfraktion BfBN besteht nunmehr wieder aus 3 Mitgliedern. 
 
Ferner heißt Frau Stadtpräsidentin Schättiger Herrn Stadtrat Kubiak zu dessen erster 
Sitzung in der Ratsversammlung willkommen und wünscht eine gute Zusammenarbeit. 
 
 
 2 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden 

Tagesordnungspunkte 
 
 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung hat für die heutige Sitzung neben dem TOP 37. „Beschlussfassung über 
Einwendungen gegen die Niederschrift über die am 13.12.2016 unter Ausschluss der Öf-
fentlichkeit beratenen Tagesordnungspunkte“ 6 weitere Tagesordnungspunkte identifi-
ziert, bei denen Ausschlussgründe vorliegen. 
 
Bei dem TOP 38. geht es um Personalangelegenheiten, die konkrete Personen betreffen. 
 
Bei TOP 39. geht es um einen Vergleich. Im Rahmen der Vorlage werden auch pro-
zessuale Erfolgsaussichten dargelegt. 
 
Bei dem TOP 40. geht es um eine Ehrenbezeichnung, deren Verleihung erst zu einem 
späteren Zeitpunkt bekannt werden soll. 
 
Bei den TOP 41. bis 43. geht es um Grundstücksangelegenheiten. 
 
Zudem liegt eine Dringlichkeitsvorlage zum Thema „Beauftragung eines externen Sach-
verständigen für die Neuaufstellung des 3. Regionalen Nahverkehrsplanes“ vor 
(0922/2013/DS), die ebenfalls unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten wäre, weil 
es um Rechtsgeschäfte mit Unternehmen geht, bei denen Informationen über wirtschaft-
liche Verhältnisse in die Beratung mit einbezogen werden könnten. Sofern die Dringlich-
keit bestätigt wird, soll die Vorlage als TOP 45. unter Ausschluss der Öffentlichkeit bera-
ten werden. 
 
Bei der Großen Anfrage zu TOP 10.2 geht es bei der Beantwortung der Teilfragen 2. und 
3. um Grundstückangelegenheiten, so dass diese Antworten auch unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit erfolgen müssen. Dies soll unter einem neuen TOP 46. erfolgen. 
 
Ratsherr Ruge beantragt für die FDP-Ratsfraktion, auch TOP 11.1 unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit zu beraten. Dieser Antrag ist der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 2. bei-
gefügt. 
Über diesen Antrag wird ohne weitere Aussprache abgestimmt. 
Der Antrag wird mit 2 zu 37 Stimmen bei 3 Enthaltungen abgelehnt. Somit wird TOP 11.1 
in öffentlicher Sitzung behandelt. 
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Sodann wird einstimmig beschlossen, die Tagesordnungspunkte 37. bis 46. inklusive ggf. 
der Dringlichkeitsvorlage zu TOP 45. unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten. 
Der TOP 44. ist dabei für Mitteilungen vorgesehen. 
 
 
 3 . Genehmigung der Tagesordnung der Sitzung am 14.02.2017 

 
 
Beschluss: 
 
Versandt bzw. verteilt wurden: 

 
 Dringlichkeitsantrag  

der SPD-Ratsfraktion zum Thema „Grundschule und Kita Gartenstadt“ 
Der Antrag ist der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 3. beigefügt 
 

 Dringlichkeitsvorlage 
- Beauftragung eines externen Sachverständigen für die Neuaufstellung  
   des 3. Regionalen Nahverkehrsplanes (0922/2013/DS) 
 

 Zu TOP 10.2 An 0340/2013 
- Antwort zur Großen Anfrage  

 Zu TOP 27. DS 0867/2013  
- Neufassung 

 Zu TOP 30. DS 0876/2013 
- Änderungsantrag des Ratsherrn Proch 
 

Vorläufige Auszüge aus den Fachausschüssen: 
 
 Zu TOP 14. DS  0902/2013 

- Schul-, Kultur- und Sportausschuss am 02.02.2017 
 Zu TOP 30. DS 0876/2013 

- Planungs- und Umweltausschuss am 02.02.2017 
 Zu TOP 32. DS 0889/2013 

- Planungs- und Umweltausschuss am 02.02.2017 
 

 
Es liegt ein Dringlichkeitsantrag der SPD-Ratsfraktion zum Thema „Grundschule und 
Kita Gartenstadt“ vor. 
Die Dringlichkeit ist in dem Antrag begründet. 
Die Dringlichkeit des Antrags wird nur von 21 Ratsmitgliedern bestätigt, so dass die er-
forderliche 2/3 Mehrheit nicht erreicht wird. 
Der Antrag wird somit nicht auf der Tagesordnung ergänzt. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU   15 

SPD 13   

Die Grünen 3  2 

BfB 3   

FDP   2 

Ratsherr Cleve   1 

Ratsherr Griese 1   

Ratsherr Mor 1   

Ratsherr Proch   1 

gesamt:   21 - 21 

 
Es liegt eine Dringlichkeitsvorlage zum Thema „Beauftragung eines externen Sachver-
ständigen für die Neuaufstellung des 3. Regionalen Nahverkehrsplanes“ vor 
(0922/2013/DS). 
Die Dringlichkeit ist in der Vorlage begründet. 
Die Dringlichkeit der Vorlage wird bei 1 Enthaltung (Ratsherr Griese) im Übrigen ein-
stimmig bestätigt. 
Die Vorlage soll - wie zu TOP 2. beschlossen - unter Ausschluss der Öffentlichkeit beraten 
werden. Sie wird auf der Tagesordnung als TOP 45. ergänzt. 
 
Bei der Großen Anfrage zu TOP 10.2 geht es bei der Beantwortung der Teilfragen 2. und 
3. um Grundstückangelegenheiten, so dass diese Antworten unter Ausschluss der Öffent-
lichkeit erfolgen müssen. Dies soll unter einem neuen TOP 46. erfolgen. 
 
Der somit ergänzten Tagesordnung wird sodann einstimmig zugestimmt, wobei die TOPs 
37. bis 46. unter Ausschluss der Öffentlichkeit beraten werden sollen. 
 
 
 4 . Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der öffentlichen 

Ratsversammlung der Stadt Neumünster vom 13.12.2016 
 
 
Einwände gegen die Niederschrift werden nicht vorgebracht. 
 
 
 5 . Information über die am 13.12.2016 unter Ausschluss der Öffentlichkeit ge-

fassten Beschlüsse 
 
 
In der Sitzung am 13.12.2016 hat die Ratsversammlung unter Ausschluss der Öffentlich-
keit folgende Beschlüsse gefasst: 
 
Unter TOP 26. wurde der Veräußerung von Kommanditanteilen an Unternehmungen zur 
Erzeugung von Biogas seitens der SWN Stadtwerke Neumünster GmbH zugestimmt. 
 
Unter den TOPs 28. und 29. wurde im Rahmen von Dringlichkeitsvorlagen Grundstücks-
verkäufen im Bereich des B-Planes Nr. 177 „Gewerbepark Eichhof“ zugestimmt. 
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6 . Mitteilungen des Oberbürgermeisters 

 
 
Keine Mitteilungen 
 
 
 7 . Mitteilungen der Stadtpräsidentin 

 
 
Frau Stadtpräsidentin Schättiger ehrt Ratsfrau Heidemarie Stephan für ihr 25-jähriges 
Engagement als Mitglied der Ratsversammlung. Frau Stephan beging das Jubiläum am 
17.12.2016. 
 
 
 8 . Einwohnerfragestunde 

 
 
Es liegen keine Anfragen vor. 
 
 
 9 . Aktuelle Stunde 

 
 
Es liegen keine Anträge zur „Aktuellen Stunde“ vor. 
 
 
 10 . Anfragen 

10.1 . Anfrage des Ratsherrn Delfs, SPD-Ratsfraktion betr. Schülerbeförderung an 
der Fröbelschule 
Vorlage: 0345/2013/An 

 
 
Es handelte sich ursprünglich um eine Kleine Anfrage, die aufgrund der Regelung in § 16 
a Abs. 3 der Geschäftsordnung als Große Anfrage auf die Tagesordnung zu nehmen war. 
Frau Stadtpräsidentin Schättiger weist darauf hin, dass die Beantwortung der Kleinen 
Anfrage seinerzeit noch fristgerecht erfolgt sei. Es habe dann aber Verzögerungen bei der 
Zustellung durch die Post gegeben. 
 
Die Große Anfrage wird schriftlich beantwortet. 
 
 
 10.2 . Große Anfrage des Ratsherrn Griese, Die Linke betr. Ehemalige Gießerei Stock 

Guss 
Vorlage: 0340/2013/An 

 
 
Die Große Anfrage wird schriftlich beantwortet. 
 
Wie zu den TOPs 2. und 3. beschlossen, kann nur die erste Frage in öffentlicher Sitzung 
beantwortet werden. Die Beantwortung der Fragen 2. und 3. erfolgt unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit unter TOP 46. 
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11 . Anträge 

11.1 . Antrag der SPD-Ratsfraktion betr. Missbilligung des Oberbürgermeisters we-
gen Nichtumsetzung eines Ratsbeschlusses 
Vorlage: 0344/2013/An 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Delfs bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Der Antrag wird kontrovers diskutiert. Dabei geht es einerseits um die Motivation, einen 
solchen Antrag zu stellen, und andererseits um die Frage der Angemessenheit. 
 
Der Antrag wird sodann mit 25 zu 16 Stimmen bei 1 Enthaltung abgelehnt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU  15  

SPD 13   

Die Grünen  5  

BfB 3   

FDP  2  

Ratsherr Cleve  1  

Ratsherr Griese   1 

Ratsherr Mor  1  

Ratsherr Proch  1  

gesamt:   16 25 1 

 
 
 11.2 . Antrag des Ratsherrn Griese, die Linke betr. Umbenennung der Agnes-Miegel-

Straße in Anni-Wadle-Weg 
Vorlage: 0341/2013/An 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Griese bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Ratsherr Schröder bringt für die SPD-Ratsfraktion einen Änderungsantrag ein und be-
gründet diesen. Der Änderungsantrag ist der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 11.2 bei-
gefügt. 
Ratsherr Schröder regt an, die Prüfung ggf. in Zusammenarbeit mit einer Hochschule 
vorzunehmen. 
 
Die Anträge werden kontrovers diskutiert. 
Unter anderem wird auch die Frage nach den Kosten solch einer Prüfung und einer even-
tuellen Umbenennung gestellt. Auch dies löst eine kontroverse Diskussion aus, ob derar-
tige Fragen von Moral und Ethik mit Fragen nach der Finanzierbarkeit verknüpft werden 
sollten. 
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Ratsherr Kühl beantragt die Überweisung an den Planungs- und Umweltausschuss unter 
Beteiligung des zuständigen Stadtteilbeirats. 
 
Ratsherr Ketelhut befürwortet den Änderungsantrag der SPD-Ratsfraktion und regt an, 
bei der Prüfung auch der Frage nach der damaligen Motivation, die Straße nach Agnes 
Miegel zu benennen, nachzugehen. 
Ein Ergänzungsantrag gem. § 21 Abs. 4 der Geschäftsordnung liegt indes nicht vor. 
Ratsherr Andresen teilt mit, diese Anregung aufzugreifen. 
 
Zunächst wird über den Antrag auf Überweisung an den Planungs- und Umweltausschuss 
bzw. den Stadtteilbeirat abgestimmt. 
Dieser wird mit 26 zu 16 Stimmen abgelehnt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 15   

SPD  13  

Die Grünen  5  

BfB  3  

FDP  2  

Ratsherr Cleve 1   

Ratsherr Griese  1  

Ratsherr Mor  1  

Ratsherr Proch  1  

gesamt:   16 26 - 

 
Dann wird über den Änderungsantrag der SPD-Ratsfraktion, ergänzt um die Prüfung nach 
der Motivation bei der Benennung in Agnes-Miegel-Straße, abgestimmt. 
Diesem wird mit 26 zu 16 Stimmen zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU  15  

SPD 13   

Die Grünen 5   

BfB 3   

FDP 2   

Ratsherr Cleve 1   

Ratsherr Griese 1   

Ratsherr Mor 1   

Ratsherr Proch  1  

gesamt:   26 16 - 
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Dem Ursprungsantrag in der somit geänderten Fassung wird mit 26 zu 16 Stimmen zu-
gestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU  15  

SPD 13   

Die Grünen 5   

BfB 3   

FDP 2   

Ratsherr Cleve 1   

Ratsherr Griese 1   

Ratsherr Mor 1   

Ratsherr Proch  1  

gesamt:   26 16 - 

 
 
 11.3 . Antrag des Ratsherrn Proch, NPD betr. Präventionsarbeit gegen Spielsucht 

Vorlage: 0342/2013/An 
 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Proch bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Herr Stadtrat Dörflinger weist darauf hin, dass Einnahmen aus örtlichen Steuern grund-
sätzlich nicht zweckgebunden Verwendung finden sollen. Sie fließen regelmäßig in den 
Haushalt ein. Eine außerordentliche Verwendung würde einen entsprechenden Beschluss 
im Rahmen der Haushaltsberatung voraussetzen. Ferner stünden Mittel für Suchtkran-
kenhilfen im Haushalt zur Verfügung. 
Zudem sei die Stadt angesichts der Konsolidierungshilfen verpflichtet, entsprechende 
Steuereinnahmen als Eigenanteil zu generieren. 
 
Sodann wird der Antrag mit einer Ja-Stimme (Ratsherr Proch) im Übrigen einstimmig 
abgelehnt. 
 
 
 11.4 . Antrag des Ratsherrn Proch, NPD betr. Förderung von Zuzug von jungen Fami-

lien in die Stadt Neumünster 
Vorlage: 0343/2013/An 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Proch bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Ratsherr Kühl weist darauf hin, dass es in dieser Wahlperiode schon einen entsprechen-
den Antrag gegeben habe, der mehrheitlich abgelehnt wurde. Es gebe keine Hinweise, 
dass die Ratsversammlung zwischenzeitlich eine andere Meinung vertreten würde. 
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Sodann wird der Antrag mit einer Ja-Stimme (Ratsherr Proch) im Übrigen einstimmig 
abgelehnt. 
 
 
 12 . Ausschuss für Brandschutz, Rettungsdienst und Katastrophenschutz hier: 

Wahl der / des stellvertretenden Vorsitzenden 
Vorlage: 0918/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Zum stellvertretenden Ausschussvorsitzenden wird vorgeschlagen: 
 
Herr Volker Matthiensen. 
 
Dem Vorschlag wird bei 1 Enthaltung (Ratsherr Proch) im Übrigen einstimmig zuge-
stimmt und Herr Matthiensen somit zum stellvertretenden Ausschussvorsitzenden ge-
wählt. 
 
 
 13 . Ausschussumbesetzung: Jugendhilfeausschuss 

Vorlage: 0920/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 14 . Projektförderung einer kommunalen Koordinierung der Bildungsangebote für 

Neuzugewanderte mit dem Schwerpunkt Flüchtlinge "Integration durch Koor-
dination von Bildungsangeboten" 
Vorlage: 0902/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird bei 1 Gegenstimme (Ratsherr Proch) im Übrigen einstimmig zuge-
stimmt. 
 
 
 15 . Ehrenamtliche/r Beauftragte/r für Menschen mit Behinderung der Stadt Neu-

münster, 
hier: Berufung in eine ehrenamtliche Tätigkeit 
Vorlage: 0885/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras berichtet über die gute Zusammenarbeit mit Herrn 
Florian und dankt diesem für sein Engagement. Herr Florian sei als Ansprechpartner sehr 
gut etabliert und sehr gut vernetzt. 
Bereits vor der Beauftragung durch die Ratsversammlung habe sich Herr Florian entspre-
chend engagiert – insbesondere seit 2006 als Vorsitzender des Runden Tisches für Men-
schen mit Behinderungen. 
Herr Dr. Tauras bittet um breite Unterstützung der Vorlage. 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
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16 . Bildung und Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und Kindertages-
pflege - Neubau der Kita Gartenstadt  Hier: Standort des Neubaus 
Vorlage: 0880/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 17 . Schutz von Kindern vor Gefahren für ihr Wohl Hier: Kindertagesstätten und 

Kindertagespflege 
Vorlage: 0884/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 18 . Neubau der Kindertagesstätte Blauer Elefant des Kinderschutzbundes, OV 

Neumünster 
Vorlage: 0903/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 19 . Neufassung der Spielgerätesteuersatzung der Stadt Neumünster 

Vorlage: 0890/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird bei 1 Gegenstimme (Ratsherr Proch) im Übrigen einstimmig zuge-
stimmt. 
 
 
 20 . Zusammenschluss der Ortsfeuerwehren Neumünster Stadtmitte und Neumü-

nster Brachenfeld zur neuen Ortsfeuerwehr Neumünster Mitte 
Vorlage: 0893/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 21 . Satzung für das Sondervermögen der Stadt Neumünster für die Kamerad-

schaftspflege der Freiwilligen Feuerwehr Neumünster Mitte 
Vorlage: 0894/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
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22 . Satzung für das Sondervermögen der Stadt Neumünster für die Kamerad-
schaftspflege der Freiwilligen Feuerwehr Neumünster Tungendorf-Dorf 
Vorlage: 0895/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 23 . Satzung für das Sondervermögen der Stadt Neumünster für die Kamerad-

schaftspflege der Freiwilligen Feuerwehr Neumünster Tungendorf-Stadt 
Vorlage: 0896/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 24 . Satzung für das Sondervermögen der Stadt Neumünster für die Kamerad-

schaftspflege der Freiwilligen Feuerwehr Neumünster Einfeld 
Vorlage: 0897/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 
 25 . Satzung für das Sondervermögen der Stadt Neumünster für die Kamerad-

schaftspflege der Freiwilligen Feuerwehr Neumünster Gadeland 
Vorlage: 0898/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 26 . Satzung für das Sondervermögen der Stadt Neumünster für die Kamerad-

schaftspflege der Freiwilligen feuerwehr Neumünster Wittorf 
Vorlage: 0899/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
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 27 . Wahl eines Schiedsmannes für den Wahlbezirk Gartenstadt sowie für den 

Wahlbezirk Einfeld in der Stadt Neumünster 
Vorlage: 0867/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Die Vorlage liegt in Form einer Neufassung vor. 
 
Ratsherr Cleve weist auf vermeintliche Fehler in der Vorlage hin und übt massive Kritik 
am Verfahren. 
Die Vorlage weise Fehler in der Beratungsfolge auf. 
Die Einladung zur Sitzung des Stadtteilbeirats Gartenstadt mit dem entsprechenden Ta-
gesordnungspunkt sei zu einem Zeitpunkt erfolgt, zu dem die Bewerbung Herrn Dann-
meiers noch gar nicht vorgelegen haben könne. Ratsherr Cleve zitiert den Stadtteilvor-
steher für die Gartenstadt, Herrn Kriese, dahingehend, dass dieser auf Anweisung der 
Verwaltung gehandelt haben will. 
Auch sei keine Zustimmung des Bundes Deutscher Schiedsmänner und -frauen erfolgt. 
 
Nach Ermahnung, die Redezeit einzuhalten, wird Ratsherrn Cleve gem. § 22 Abs. 7 der 
Geschäftsordnung das Wort entzogen. 
 
Die Wahlen der Schiedsleute für die Wahlbezirke Gartenstadt und Einfeld erfolgen ge-
trennt. 
 
Die Wahl Herrn Dannmeiers zum Schiedsmann für den Wahlbezirk Gartenstadt erfolgt bei 
1 Gegenstimme (Ratsherr Cleve) und 1 Enthaltung (Ratsherr Proch) im Übrigen einstim-
mig. 
 
Die Wahl Herrn Fladers zum Schiedsmann für den Wahlbezirk Einfeld erfolgt einstimmig. 
 
 
 28 . Garten- und Parkanlagen Innenstadt - Garten des Caspar-von-Saldern-Hauses

Umsetzung Gestaltungskonzept Parkpflegewerk 
Erneuerung gartenseitige Treppen- und Terrassenanlage mit Zugangsbereich 
Vorlage: 0910/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird bei 1 Enthaltung im Übrigen einstimmig zugestimmt. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 15   

SPD 13   

Die Grünen 4  1 

BfB 3   

FDP 2   

Ratsherr Cleve 1   

Ratsherr Griese 1   

Ratsherr Mor 1   

Ratsherr Proch 1   

gesamt:   41 - 1 

 
 
 29 . Aufstellung der 2. Stufe der Lärmaktionsplanung für die Stadt Neumünster 

- Erneuter Beschluss über Anregungen 
- Billigung des geänderten Entwurfes der 2. Stufe des Lärmaktionsplanes und 
erneuter abschließender Beschluss über die 2. Stufe des Lärmaktionsplanes 
Vorlage: 0875/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird bei 1 Gegenstimme im Übrigen einstimmig zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 15   

SPD 13   

Die Grünen 4 1  

BfB 3   

FDP 2   

Ratsherr Cleve 1   

Ratsherr Griese 1   

Ratsherr Mor 1   

Ratsherr Proch 1   

gesamt:   41 1 - 
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 30 . Schalltechnische Untersuchung Max-Johannsen-Brücke / Ilsahl 

Vorlage: 0876/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Proch bringt einen Änderungsantrag ein und begründet diesen. Der Änderungs-
antrag wird dahingehend modifiziert, dass die Ziffer 1 der ursprünglichen Fassung gestri-
chen wird. Dieser Änderungsantrag ist der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 30. beige-
fügt.  
 
Ratsherr Westphal bringt einen Änderungsantrag ein, wie er im Planungs- und Umwelt-
ausschuss beschlossen wurde. Dieser ist der Niederschrift als Anlage 2 zu TOP 30. beige-
fügt. 
 
Die Vorlage und die dazu gestellten Anträge werden kontrovers diskutiert. 
Dabei geht es im Wesentlichen um die Eignung der vorgeschlagenen Maßnahmen, insbe-
sondere um die Eignung und die Kosten für lärmmindernden Straßenbelag. 
Ratsherr Westphal weist auf Widersprüche zu der unter TOP 29. beschlossenen Lärmakti-
onsplanung hin. 
Ratsherr Puls kritisiert, dass kein System zur Lärmmessung vorhanden sei. Somit sei es 
nicht möglich, die Effekte entsprechender Maßnahmen zu ermitteln. 
 
Sodann wird über den Änderungsantrag des Ratsherrn Proch abgestimmt. 
Dieser wird bei 1 Ja-Stimme (Ratsherr Proch) im Übrigen einstimmig abgelehnt. 
 
Im Folgenden wird über den Änderungsantrag, wie er im Planungs- und Umweltaus-
schuss beschlossen wurde, abgestimmt. 
Dieser wird mit 22 zu 20 Stimmen abgelehnt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 15   

SPD  13  

Die Grünen  5  

BfB 2 1  

FDP 2   

Ratsherr Cleve 1   

Ratsherr Griese  1  

Ratsherr Mor  1  

Ratsherr Proch  1  

gesamt:   20 22 - 

 
 
Die Vorlage in der ursprünglichen Fassung wird einstimmig abgelehnt. 
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 31 . Bebauungsplan Nr. 197 "Hofstelle Fohlenweg" 

- Beschluss über Stellungnahmen 
- Satzungsbeschluss 
Vorlage: 0883/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Bei der Beratung sind Ausschließungsgründe nach § 22 GO nicht mitgeteilt worden. 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 32 . Umsetzung des Innenstadtkonzeptes 

- Synoptische Gegenüberstellung der bisherigen Handlungs- und Maßnahmen-
vorschläge 
- Weiteres Vorgehen zur Umsetzung des Innenstadtkonzeptes 
Vorlage: 0889/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Westphal bringt diverse Änderungsanträge ein, wie sie im Planungs- und Um-
weltausschuss beschlossen wurden. Diese sind der Niederschrift in Form des Protokol-
lauszugs zur Sitzung des Planungs- und Umweltausschusses am 02.02.2017 als Anlage 1 
zu TOP 32. beigefügt. 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras betont, dass mit dem Beschluss des Planungs- und 
Umweltausschusses eine klare Leitlinie für die weitere Planung gegeben sei. Die Planung 
könne jetzt konkretisiert und um Angaben zu Kosten ergänzt werden. 
 
Ratsherr Kühl regt an, ein klärendes Gespräch mit den Fraktionsvorsitzenden, Vertretern 
der Verwaltung und Vertretern der SWN zu führen, um insbesondere die zeitliche Abfolge 
von Maßnahmen zu erörtern. 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras bestätigt, dass Maßnahmen der SWN im Bereich Lüt-
jenstraße und Großflecken auf Veranlassung der Stadt geplant würden. Er bietet an, die 
Fraktionsvorsitzenden und die Mitglieder des Planungs- und Umweltausschusses über die 
vorgesehenen Maßnahmen und deren zeitliche Abfolge zu informieren. 
 
Sodann wird über den Änderungsantrag, wie er im Planungs- und Umweltausschuss be-
schlossen wurde, abgestimmt. 
Diesem wird bei 1 Gegenstimme im Übrigen einstimmig zugestimmt. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 15   

SPD 13   

Die Grünen 4 1  

BfB 3   

FDP 2   

Ratsherr Cleve 1   

Ratsherr Griese 1   

Ratsherr Mor 1   

Ratsherr Proch 1   

gesamt:   41 1 - 

 
Der Vorlage in der somit geänderten Fassung wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 33 . Bebauungsplan Nr. 110 "Wührenbeksgraben" 5. Änderung 

- Beschluss über Stellungnahmen 
- Satzungsbeschluss 
Vorlage: 0900/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Bei der Beratung sind Ausschließungsgründe nach § 22 GO nicht mitgeteilt worden. 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 34 . Armut in Neumünster – 2. Zwischenbericht zum Antrag 0230/2013/An 

Vorlage: 0423/2013/MV 
 
 
Ratsherr Andresen weist darauf hin, dass über den Armutsbericht nunmehr bereits 3 Jah-
re diskutiert werde. Er fordert die Verwaltung auf, in dem angekündigten Sozialbericht 
relevante Zahlen zu liefern, um somit eine Basis für die Planung entsprechender Maß-
nahmen zu schaffen. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 35 . Änderung der Richtlinie über die Förderung von Kindern in Kindertagespflege 

in der Stadt Neumünster 
Vorlage: 0417/2013/MV 

 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 



- 21 - 
 

 
 36 . Dringliche Vorlagen 

 
 
Es liegen keine Dringlichkeitsvorlagen für den öffentlichen Teil der Sitzung vor. 
 
 
 
 

 

gez. Anna-Katharina Schättiger gez. Holger Krüger 

(Stadtpräsidentin) (Protokollführer) 

 
 


